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Nationale Ehre
Ehre iſt das hinreichende Maß von Werth und Geltung

welches dem Einzelnen von der Geſammtheit anderer Menſchen
zuerkannt wird Der Trieb nach Ehre iſt in dieſem Sinne
nur eine beſondere Art des s w r inſofern er
darauf gerichtet iſt ſein Selbſt auch nicht in der Vorſtellun
anderer vernichten zu laſſen wie es da geſchieht wo Wert
und Geltung eines Menſchen durch das Prädikat ehrlos
negirt werden Darum iſt es kein zugleich natürlicheres und
ſittlich gerechtfertigteres Beſtreben als ſeine Ehre zu wahren
und n ſie erſchüttert zu ſein ſcheint ſie wieder her
zuſtellen

Offenbar iſt die Ehre eines Menſchen ſtark erſchüttert wenn
die Meinung ſich ausgebreitet hat es fehle ihm an Muth auch
an dem Muth ſich zu vertheidigen wenn er angegriffen wird
denn der ſittliche Makel der ihm damit aufgeheftet wird ge
hört zweifellos zu den allerſchlimmſten Aber iſt er der einzige
ja auch nur der ſtärkſte und iſt die Anzweifelung des Muthes
die alleinige Erſchütterung der perſönlichen Ehre Es giebt
eine weit verbreitete populäre Meinung die ſich thatſächlich in
dieſer Richtung bewegt Nur die Feigheit werde ohne weiteres
als ehrlos empfunden während andere ſittliche Fehler von
ähnlicher Schwere bei manchen gar nicht und bei anderen erſt
gleichſam durch eine gewaltſame Denkoperation mit dem Be
griffe der Ehrloſigkeit in Verbindung gebracht werden Nur
auf dieſe Weiſe iſt es erklärlich daß das Duell noch immer
ſeine Rolle ſpielt es giebt Gelegenheit vor den Augen der
Welt ſeinen Muth zu beweiſen der als einzige Bedingung der
Ehre betrachtet wird Daher denn die abſtoßenden Er
ſcheinungen die im Gefolge der Duellwuth immer wieder hervor
treten daß die Duelle vorwiegend ein Schutz der Ehrloſen ſind
Der verkommene Deſperado welchem jeder geſittete Menſch
gausweicht führt eine Gelegenheit herbei um auf den Schieß
W zu treten und er muß als Ehrenmann reſpektirt
werden

Was hier von dem Einzelnen gilt kann auch von der Ge
ammtheit von ganzen Nationen geſagt werden Auch die
nationale Ehre gilt vielen dann als ausreichend und nur dann
gewahrt wenn der Muth und die Entſchloſſenheit jedem An
griffe Trotz z bieten nicht angezweifelt werden während es
leineswegs als der nationalen Ehre widerſprechend gilt andere
ſittliche Verfehlungen auf ſ zu laden oder weit hinter den
Kulturaufgaben zurückzubleiben welche man von dieſer Nation
erwarten konnte und durfte

Ein merlwürdiges Beiſpiel dieſer Art bot und bietet gegen
wärtig das Verhalten Spaniens Der ganze völlig ans ts
ioſe Krieg mit Nordamerika ward und wird noch jetzt aus
ſchließlich um die Ehre geführt d h nur zur Wahrung der
jenigen Ehre welche durch die Beknndung von Muth Tapferkeit
Entſchloſſenheit und Aufopferungsfähigkeit bedingt ſind Von
anderen nothwendigen Bedingungen nationaler Ehre war und
iſt noch jetzt keine Rede Die Amerikaner und viele unparteiiſche
Beobachter und Augenzeugen haben ſchon ſeit Jahren die An
kiage erhoben daß es ſich auf Kuba unerhörter Mißwirthſchaft
und menſchenunwürdiger Grauſamkeit ſchuldig gemacht habe

Nachdruck verboten

Ein krikiſcher Tag
Von Vincenz Chiavacci

Frau Eberl zog die Stirn kraus legte den Bleiſtift mit
welchem ſie eben Ziffern aneinandergereiht in das Wirthſchafts
buch und ſeufzte Jch kann halt machen was ich will es geht
nicht aus Drum ſag ich inimer Man ſoll dem Gulden nicht
e Kreuzer ler als er hat

er Familienrath beſtehend aus der Großmutter der Mutter
den beiden erwachſenen Töchtern und dem zwölfjährigen Karl
ſchien derſelben Anſicht zu ſein Sie machten ſämmtlich lange
Geſichter denn eine oberflächliche Bilanz der Aktiven mit den
Paſſiven hatte ergeben daß der heute fällige Monatsgehalt
kaum für die W ſten Bedürfniſſe hinreichen wird wennman ihn auch auf das Hrotriſtesbelt der Einſchränkungen und

Abſtriche ſpannt
Alsdann ſiebzehn Gulden fünfzig Kreuzer kriegt der Fleiſch

hauer, las die Frau Eberl ihren Leidensgenoſſen vor Sie
machte eine Pauſe um den Eindruck zu beobachten den die
Nennung dieſer furchtbaren Ziffer auf die übrigen Familien
mitglieder gemacht Es herrſchte eine ſchwüle Stimmung
t Gulden fünfzig Kreuzer darauf war man nicht
efaßt
Die Frau Eberl gewann zuerſt die Herrſchaft über die

Sprache wieder Das geht net das geht net, ſagte ſie ein
um das andere mal und trommelte ungeduldig mit den Fingern
anf den Tiſch Sagt s mir nur wo haben denn wir das
viele Fleiſch hingegeſſenDie Töchter Wingen beſchämt über ihre Genäſchigkeit den

Blick zu Boden doch die Großmutter ſagte Wir haben ja eh
nur fufzig Deka Rindfleiſch aber das Bratl am Sonntag

Richtig das Bratl da war die Wunde Sie mußte mit
einem kühnen operativen Eingriff geheilt werden Das Bratl
muß künftig geſtrichen werden

Der kleine Karl läßt den Kopf hängen Er kann ſich eine
Sonntagsheiligung ohne Kalbsbraten nicht vorſtellen An
ren bekommt er ohnehin nur ſo viel Fibrin daß man
daraus allenfalls ein mikroſkopiſches Präparat anfertigen könnte
und ſo war er bisher der Anſicht daß der liebe Gott die Eck
und Schneidezähne nur für den Sonntag geſchaffen Wenn
nun auch dieſe Anſicht hinfällig wird ſo muß ſeine teleologiſche
Weltanſchauung von der Zweckmäßigkeit aller Dinge einen
argen Stoß erleiden
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die nationale Ehre Spaniens blieb davon unberührt ja man
meinte ſogar dieſe Ehre gebiete es die Anklagenden zu ver
dächtigen und nun erſt recht den Mißſtänden nicht abzuhelfen
weil man ſonſt Schwäche zeige Auf den Philippinen hat
die ſpaniſche Regierung ſich nicht nur in gleicher Weiſe un
erhörter Grauſamkeiten ſondern auch der Treuloſigkeit ſchuldig
gemacht die nationale Ehre litt nicht darunter Jn ganzen
Provinzen Spaniens ſind ſchon ſeit geraumer Zeit die Volks
ſchullehrer auf Almoſen angewieſen wenn ſie nicht verhungern
wollen aber kein Volkszorn wurde gegen dieſe Schändung
der nationalen Ehre bemerkbar daß man ganze Schaaren von
Beamten direkt hungern läßt aber an den Koſten äußerer
Repräſentation nichts ſpart Dagegen ſuchen die einzelnen
Parteien einander in der Aufrechterhaltung der nationalen
Ehre welche mit dem Preſtige des Muthes gleichbedeutend iſt
zu übertrumpfen Die Regierung hat zu keiner Zeit gefürchtet
daß ihre anderen Verfehlungen von den Carliſten gegen ſie
ausgeſpielt würden wohl aber beſtändig daß dieſe gegen ſie die
Anklage erheben würden die nationgle Ehre in dieſem
alleinigen Sinne nicht gewahrt zu haben

Offenbar handelt es ſich hier um einen ſchwer zu beſeitigen
den Reſt ſittlicher Anſchauungen aus längſt hinter uns liegenden
Zeiten der Barbarei Auf den primitiven Stufen der Kultur
entwickelung oder gar noch vor derſelben galt ja allerdings die
Tapferkeit der perſönliche Muth der jederzeit auch ſein Leben
in die Schanze zu ſchlagen bereit wäre als die Tugend die
höchſte und faſt die einzige welche Anſehen und Geltung ſomit
auch Ehre verſchaffen konnte Aber es wäre traurig wenn
heute noch dieſelbe Anſicht herrſchend wäre und unſer ſittliches
Empfinden ſich noch nicht weiter differenzirt haben ſollte Jn
der That iſt das aber auch nicht der Fall Jn den hochent
wickelten Kulturſtaaten lebt denn doch im Gefühl der meiſten
Menſchen ein weit höher und reicher entwickelter Ehrbegriff
und es iſt ein charakteriſtiſches Zeichen für die relativ niedrige
Kultrrſtufe auf der Spanien zurückgeblieben iſt daß es in allendieſen harten Prüfungen der letzten Feit nur durch ſeine Tapfer

keit obwohl anch dieſe ja ſicherlich Achtung verdient
Ehre einlegte freilich die Tapferkeit des Deſperados dem im
übrigen der ſittliche Halt verloren gegangen iſt

Aber auch in den hochciviliſirten Staaten ſpielt der rohe
unentwickelte Ehrbegriff früherer Zeiten leider noch eine ſehr
bedeutende Rolle nicht ſowohl durch die Zahl und Bedeutung
derer die ihn vertreten als durch den ſuggeſtiven Einfluß den
er immer noch durch die Macht der Tradition ausübt Wenn

der unteren und oberen Stände auf den Gaſſen zuſammen
ſtrömen und die Wahrung der nationalen Ehre fordern die
ſie verſtehen dann wir haben ja die Beiſpiele hinlänglich
vor uns entſteht leicht daraus ein ſuggeſtiver Einfluß auch
auf die Beſonnenen die reifer und ſittlicher Denkenden welcher
in verhängnißvollſter Weiſe wirken kann ganz beſonders in der
Stunde der Gefahr Will man ſolchen ſchlimmen Wirkungen
vorbeugen ſo ſolle man rechtzeitig an eine Reviſion des Ehr
begriffes herangehen des Ehrbegriffes für den Einzelnen wie
für die ganze Nation

Die Mutter fuhr aber in ihrer Berechnung fort Sieben
Gulden achtundſechzig Kreuzer beim Bäcker n traf ein
vorwurfsvoller Blick den kleinen Karl Aber die Mutter ſprach
den Vorwurf nicht laut aus denn der Junge iſt im Wachſen
und obwohl er ſich in die Schule immer die größten Reank n,
wie ſich die Großmutter ausdrückt mitnimmt ſo konnte man
dieſe Leidenſchaft füglich nicht als Näſcherei bezeichnen Die
folgenden Poſten Milch und Kaffee wurden ohne jede Debatte
wie der Allerhöchſte Hofſtaat im Parlament zur Kenntniß
genommen Der Kaffee iſt der eigentliche Nährvater zahlreicher
kleinbürgerlicher Familien Die übrigen Mahlzeiten ſind für
die Frauen oft nur des Decornms halber da Zu Mittag
wird zunächſt auf den Hausvater den Ernährer und Erhalter
der Familie geſehen Er bekommt die größte Fleiſchration
nach ihm der männliche Sprößling die Uebrigen markiren
nur das Fleiſcheſſen damit es den anderen beſſer ſchmeckt
Dafür iſt aber der Kaffee ihr Palladium an das ſie nicht
rühren laſſen Höchſtens daß der Verbrauch an Zucker kritiſche
Bemerkungen verträgt

Eine hitzige Debatte knüpfte ſich an den Verbrauch des
Petroleums Jhr müßt ja rein das Petroleum trinken,
ſagte die Mutter worauf Hermine die älteſte Tochter er
widerte ſie müſſe helles Licht bei ihrer feinen Stickarbeit haben
ſonſt werde ihr dieſe vom Fabrikanten zurückgewieſen

Die Großmutter lächelte und erzählte von den Nächten die
ſie als Mädchen bei der feinen Weißnäherin zugebracht Jhr
Leut von heutigen Tags ſeid s ja mit dem elektriſchen Licht
und dem Gas zu verwöhnt, ſagte ſie Jch hab bei einer
Kreuzerkerze die feinſten Arbeiten gemacht Das war weiter
keine Schererei Alle Augenblick hat man s Licht ſchneuzen
müſſen und wer die ſchmutzige Lichtſcheer nur ang rührt hat
der hat ſich gleich müſſen die Händ waſchen ſonſt wär alles
ſchmutzig word

Ah papperlapah, fiel die Mutter ein es handelt ſich
nicht um die Arbeit Neulich bin ich um zwölfe in der Nacht
aufg ſtanden weil in eurer Kammer no s Licht brennt hat
Wie ich hineinkomm ſchlaft die Liſi das Büchl is ihr aus der

fallen und die Lampen hat brennt wie ein Flambeau
Wenn ich nicht dazu kommen wär ſo hätt s die gonge Nacht
brennt Js net ſchad um die ſchöne Gottesgab Abg ſehn
davon daß man alle Augenblick von an Unglück hört das
durch ſolche Unvorſichtigkeiten entſtanden is Und weg n was
Auf der aufg ſchlagenen Seit n is ſtanden Und der Ritter
hob die halb ohnmächtige Jungfran zu ſich aufs Roß und

der Pöbel im Kittel und in Glacehandſchuhen die Deſperados
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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 9 Juli Nach einem Telegramm aus Bergen ſetzte

der Kaiſer geſtern bei herrlichſtem Wetter die Reiſe von Eide
v3 t und traf heute früh in Bergen ein An Bord iſt alles
wohl

Der Kaiſer hat den aus dem Dienſt geſchiedenen heſſiſchen
Staatsminiſter Finger das Großkreuz des Rothen Adlerordens
verliehen Die Auszeichnung wurde dem Staatsminiſter durch
den preußiſchen Geſandten Grafen v d Goltz übergeben

Volkswirthſchaftliches

Der Ständige Ausſchuß des deutſchen Land
wirthſchaftsraths trat in den letzten Junitagen in Dresden
zu einer Sitzung zuſammen an der 22 Herren theilnahmen
Man berichtet über die dort gefaßten Beſchlüſſe

Zur Abänderung der Ernteſtatiſtik empfahl der
Ausſchuß daß an Stelle der bisherigen vorläufigen Ernte
ſchätzung im Oktober und November des Erntejahres und an
Stelle der bisherigen definitiven Ernteermittelung im Laufe
des Winters nur eine einmalige frühzeitige Ermittelung
ſtattfinde Ueber die Zeit der einmaligen Ermittelung
war die Meinung des Ausſchuſſes getheilt von einer Seite
wurde die erſte Hälfte des November befürwortet von anderer
Seite dagegen Anfang Dezember da in vielen Gegenden ſich erſt
im Dezember die Ernteerträge mit genügender Sicherheit feſt
ſtellen ließen Als Erhebungsorgane für die einmalige
Ermittelung ſind die Saatenſtands Berichterſtatter in Ausſicht
zu nehmen Die Ermittelung der Anbaufkächen oder der
jährlichen Anbauverſchiebungen ſoll im Juni jeden Jahres
gemeindeweiſe ſtattfinden Außerdem empfahl der Ausſchuß
daß noch vor dem Ablauf der Handelsverträge eine allgemeine
Erhebung über die Bodennutzung im Dentſchen Reiche
ſtattfinde Auch eine ſtatiſtiſche Erhebung über den Holz
beſtand im Deutſchen Reiche wurde vom Ausſchuß erwogen

Hinſichtlich der Fleiſchſchau erklärte ſich der Ausſchuß
für die reichsgeſetzliche Einführung der obligatoriſchen Fleiſch
ſchau mit gleichzeitiger reichsgeſetzlicher Regelung der Kontrolle
über die Einfuhr ausländiſchen Fleiſches ausländiſcher Fette
und Fleiſchpräparate ferner für die landesgeſetzliche Regelung
der Schlachtviehverſicherung und der Freibänke

Ueber die geſetzliche Regelung des Verkehrs mit Handels
dünger Kraftfuttermitteln und Saatgut beſchloß
der Ausſchuß Da der Erlaß eines Geſetzes gegen die Ver
fälſchung von Dünge Futtermitteln und Sämereien im Jnter
eſſe der Landwirthſchaft nach wie vor dringend nothwendig
erſcheint erſucht der ſtändige Ausſchuß des deutſchen Land
wirthſchaftsrath den Herrn Reichskanzler baldigſt eine
Geſetzesvorlage einbringen zu wollen

Der berliner Botſchaft der Vereingten Staaten von
Amerika iſt ein wiſſenſchaftlicher Attacheé zugetheilt worden der
von ſeiner Regierung nach Deutſchland entſandt worden iſt um
über die in Fleiſchwaaren amerikaniſchen Urſprungs ge
machten Trichinenfunde an Ort und Stelle Erhebungen an
zuſtellen Es iſt der dem amerikaniſchen Ackerbauminiſterium
angehörige Zoologe Dr Wardell Stiles

Man weiß welche langjährigen zähen Verhandlungen noth
wendig waren um Holland zu veranlaſſen mit Deutſch
land und der Schweiz eine Uebereinkunft zur internationalen
Regelung der Lach sfiſcherei im Rhein abzuſchließen Wie
ſchon früher drängen jetzt holländiſche Lachsfiſcherei Intereſſenten

ſprengte mit ihr in die pechſchwarze Nacht hinaus So
was dumm s Und da mußt du ihm mit dem theuer n
Petroleum leuchten dazu

Weiter las Frau Eberl aus ihrem Erinnerungsbuche vor
und je weiter ſie kam deſto länger wurden die Geſichter der
Zuhörer

Die Aphorismen welche dabei von ihr ausgeſtoßen wurden
gaben ein beiläufiges Bild der Lage Das Schmalz koſt ein
Sündengeld wird einer nach m andern reich von die
Selcher Zu was hab n denn wir Sardellen braucht Ja
richtig der Thee zum Namenstag von der Liſi Erdäpfeln
Erdäpfeln Erdäpfeln Nichts als Erdäpfeln man ſollt gar
nicht glauben daß ſo viel Erdäpfeln wachſen als wir brauchen

Mit die Zündhölz n wird auch zu viel uraßt Ja bei
die Kreuzer muß man zum Sparen anfangen Sperrſechſerl
Garderobe Theaterzettel Kinder das geht net mit dem
Theater das geht zu viel ins Blut Die Karten ſind freilich
umſonſt aber was drum und dran hängt das kann eine kleine
Beamtenfamilie net erſchwingen Anſchaffungen Ein Beſen
Abwiſchtücher ein gläſerner Krug is ſchon wieder hin
zehn Baſtwaſchln die ſind auch ſchon wieder gar ja Mädl n
waſcht ihr euch denn mit die Baſtwaſchln

Dann ging ſie auf das Ratengeſchäft über
Zehn Gulden der Schneider fünf Gulden der Leinwand

mann o weh der Schuſter Auf den hab ich ganz ver
geſſen ja der reißt mir ein Loch im Sack Unmuthig wendet
ſie ſich an den Sündenbock Karl Weil du aber auch mit den
Stiefeln umgehſt als ob s von Eiſen wären

Man hört läuten ſchwind Liſi das iſt der Läuterer
von Vatern Hermine trag die Supp n rein Macht s
freundliche ſichter Kinder daß ihm wenigſtens s Eſſen
ſchmecktW Familienhaupt eine ökonomiſch angelegte Geſtalt deſſen

Antlitz die gelbliche Farbe des Bureaumenſchen mit den be
eichnenden Aktenfalten hat mit einem würdevoll zugeſtutzten

chnurr und Backenbart das ſpärliche Haupthaar zur Mas
kirnug der Glatze nach vorne gekämmt tritt nun ein und wird
von den Familienmitgliedern noch herzlicher wie gewöhnli
empfangen als ob man ihm m Voraus verſichern wollte da
man ihn für unſchuldig halte an dem was der Tag Un
angenehmes bringen wird

Während des Eſſens iſt Waffenſtillſtand Man ſcherzt und
plaudert entwickelt Pläue ſpricht en aus läßt
nichts merken von den Sorgen und Kümmerniſſen des Tages
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ſächſiſchen Orten eingeführt ſei und im vorigen Jahre
000 M abgeworfen habe wird jetzt als falſch bezeichnet

ſächſiſchen
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wiederum ſtark die holländiſche Negiernng dieſen Vertrag der
im Jahre 1885 zuſtande kam zu kündigen Wie der Nene
Rotterd Cour mittheilt haben ſie eine Adreſſe an ihre Re
gierung gerichtet worin ſie erklären die holländiſche Lachs
fiſcherei wäre ſeit Abſchluß jenes Vertrages beſtändig zurück
gegangen Holland ſolle deshalb ſeine Lachsfiſcherei wieder allein
und ſelbſtändig regeln entſprechend den früheren Beſtimmungen
vom Jahre 1871 unter denen die Fiſcherei dauernd zunahm
hauptſächlich weil der Schluß des Lachsfangs erſt am 31 Auguſt
eintrat während jetzt der Fiſchfang in Holland geſchloſſen werden
müſſe gerade wenn der meiſte Lachs ſich im Rhein zeige Der
Aerger in Holland über die agrariſchen Grenzſperrmaßregeln
Deutſchlands gegen holländiſche Landwirthſchaftsprodukte iſt
ſchon ſeit längerer Zeit recht erheblich ſo daß es nicht zu den
Unmöglichkeiten gehörte wenn unter dieſer Stimmung die
holländiſchen Lachsfiſcher mit ihren Wünſchen bei ihrer Regierung
allmälig freundlichere Ohren fänden als bisher

Am Sonnabend vormittag wurde in Charlottenburg
der XV Deutſche Feuerwehrtag eröffnet Prinz Friedrich
Heinrich iſt dazu eingetroffen Außerdem war ein Vertreter
des Kaiſers von Rußland anweſend Der Bürgermeiſter hielt
eine zündende Anſprache namentlich in Bezug auf unſere
deutſchen Feuerwehren und ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer Hierauf eröffnete der Prinz die Ausſtellung Sämmt
liche Ausſchußmitglieder wurden vorgeſtellt VBranddirektor
Kieſel übernahm die Führung durch die Ausſtellung und gab
die einzelnen Erklärungen Sodann wurde dem Prinzen die
große Sprungleiter vorgeführt Derſelbe ſprach ſich lobend
über das Funktioniren der Leiter aus Die Ausſtellung iſt reich
beſchickt Am Abend finden Sitzungen ſtatt

Die auch in unſere Zeitung übergegangene Blättermeldung
daß die Umſatzſteuer auf Konſumvereine c bereits in

Es wurde lediglich in 40 Orten im Vorjahre die Steuer einzu
führen verſucht Sie wurde jedoch von 17 Orten ohue weiteres
abgelehnt in 12 Gemeinden wurde die Einführung im Prinzip
beſchloſſen aber nur in 6 Gemeinden war die Steuer Ende

anuar wirklich eingeführt Namentlich in den größeren6 Stadtbehörden findet die Umſatzſteuer euſchiedene
egner

Verwaltung und NRechtspflege

Jn Berlin iſt man nach dem B nicht nur der
Frage der Vermehrung der Amtsgerichte in den
Vororten ſondern auch der der Errichtung eines uenen
dritten Landgerichts in Berlin näher getreten

Ausland
Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg

Friede oder nicht Friede Das iſt jetzt die Frage Werden
die Spanier Friedensverhandlungen einleiten oder nicht darum
handelt es ſich Es iſt begreiflich daß die Amerikaner gute
Geſchäftsleute wie ſie ein ſind jetzt gern den Krieg beendet
ſehen Gewinnuen können ſie doch nicht mehr als ſie jetzt ſchon
bekommen würden eine Fortſetzung des Krieges würde nur die
Speſen des Geſchäfts für ſie erhöhen Und daß ſie die ganze
Sgche als ein Geſchäft anſehen und nicht etwa mit Humanität
und um der ſchönen Augen der aufſtändiſchen Kubaner willen
den Streit vom Zanne gebrochen haben darüber ſind jetzt ſelbſt
Calixto Garicg die Augen aufgegangen So iſt es denn kein
Wunder daß von ihrer Seite Nachrichten von bevorſtehenden
Friedensverhandlungen als Fühler ausgeſtreckt werden Der
amerikaniſche Staatsſekretär des Auswärtigen erklärte nach
ſeiner Anſicht ſei die Lage derart daß einige Anhaltspunkte für
Friedensgusſichten vorhanden ſeien Er würde ſich nicht
wundern wenn Eröffnungen direkt von Spanien oder durch
Vermittelung einer anderen Macht gemacht würden Darüber
geht der New York Sun ins Zeug eines der übelſten Blätter
der Vereinigten Staaten Preſſe Es will woher ſagt es
natürlich nicht erfahren haben daß Sagaſta den engliſchen
Botſchafter in Madrid erſuchte ſich zu erkundigen welche Aus
ſichten die Friedensvermittelung habe und welche Be
dingungen Amerika vermuthlich ſtellen würde

Maß muß dieſe Nachrichten mit der äußerſten Vorſicht auf
nehmen Jn ſüdlichen Ländern macht man die Politik nicht

Es kommt ſogar zur Feier des Tages für den Vater eine
Extraſpeiſe auf den Tiſch und nachdem ihm die Liſi den ge
ſtopften Tſchibuk geſucht lehnt er ſich in ſeine Sophgecke zurück

und hält ein Viertelſtündchen Sieſta SWährend dieſer Pauſe verſchwindet ein Mitglied der Familie
nach dem anderen da ſie die Erfahrung gelehrt hat daß die
nun folgende Budgetdebatte gewöhnlich ſtürmiſch zu werden

egtvier und Mutter ſind nun im Zimmer allein Erſterer

pafft mächtige Rauchwolken vor ſich hin letztere geht in
nervöſer Unruhe im Zimmer auf und ab Nach einer geraumen
Weile während welcher keine Silbe gewechſelt wird greift Herr
Eberl in ſeine Bruſttaſche und zählt langſam und bedächtig eine
Summe vor ſich hin auf den Tiſch Die Frau ſchielt nach
dem Tiſche ſetzt aber noch immer ihre haſtige Wanderung fort
Endlich iſt der Mann fertig und lehnt ſich wieder mit einem
gepreßten Seufzer in die Sophaecke zurück

Frau Eberl nähert ſich nun zögernd dann ſetzt ſie ſich zum
Tiſche nimmt die Banknoten und zählt ſie nach je mehr dieſes
Geſchäft zu Ende geht deſto häufiger ſchüttelt ſie den Kopf
und wie ſie jetzt fertig iſt dreht und wendet ſie die Papiere
nach allen Seiten befeuchtet Daumen und Zeigefinger und
verſucht ob nicht etwa zwei Noten aneinander kleben

Der Maun ſieht dem ſeltſamen Beginnen mit Unbehagen zu
dann ruft er mürriſch

Was wußelſt denn ſchon wieder
Die Fran ſeufzt tief auf und fragt dann zögernd
Jſt das alles Ja um Gotteswillen was ſoll ich denn

damit aufangen
Der Mann rückt unruhig anf ſeinem Sitze hin und her
Jch kann dir nicht mehr geben als ich hab theil s dir ein

ſo gut es geht
Theil s dir ein theil s dir ein, erwiderte die Frau gereizt

du kannſt leicht reden Du gehſt in dein Bureau und ich
kann mich mit den Leuten herumſchlagen Das langt kaum auf
die nothwendigſten Bedürfniſſe

Mach was du willſt ich hab nicht mehr, ſagte der Mann
mit erkünſtelter Feſtigkeit ſtellt ſeinen Tſchibuk bei Seite und
eht die Hände auf dem Rücken mit großen Schritten im
immer auf und ab Fünf Gnlden habe ich auf die Aſſekuranz

zurückbehalten drei Gulden auf Tabak und zwei Gulden auf
die Zeitung Wenn du willſt gewöhn ich mir das Rauchen
nach und nach ab und wenn der Roman aus iſt ſo gebe ich
meinetwegen auch die Zeitung auf

Damit wir gar nimmer wiſſen was in der Welt vorgeht

mit dem Verſtande ſondern mit dem Gefühl Und das Gefühl
der Spanier iſt entſchieden nicht für den Frieden Selbſt wenn
das Miniſterium Sagaſta den Frieden wollte dürfte es ihn
nicht nachſuchen ohne die einmüthige Entrüſtung des Landes
und insbeſondere des Heeres fürchten zu müſſen Das Gros
der ſpaniſchen Truppen auf Kuba ſteht vollkommen intakt da
ſelbſt wenn die Amerikaner Santiago nehmen ſollten ſo haben
ſie erſt den kleinſten und werthloſeſten Zipfel der Jnſel Vor
läufig haben ſie aber dieſen noch nicht einmal Bei einem
Volke dem die Ehre alles iſt würde ein Miniſterium das
unter dieſen Umſtänden Frieden ſhſſe mit ſeinen eigenen
Köpfen und mit dem Beſtande der Monarchie ſpielen Dem
entſprechend melden auch die meiſten ſpaniſchen Blätter der
Miniſter des Auswärtigen habe erklärt keine Macht zeige die
Abſicht in die ſpaniſch amerikaniſche Frage einzugreifen wenn
die Vermittlung nicht durch die kriegführenden Staaten ſelbſt
beantragt würde Und ſelbſt der regierungsfeindliche Liberal
meldet die Regierung ſei zwar zum Frieden entſchloſſen es
beſtänden dagegen aber Schwierigkeiten in der Stimmung im
Heere das Rache wolle Um Zeit zu gewinnen und zu ver
hüten daß neue Waffenthaten beide Parteien mehr entflammen
würde zwiſchen Waſhington und Madrid ein zehntägiger
Waffenſtillſtand verabredet Das heißt ins Deutſche überſetzt
daß vorläufig von ſpaniſcher Seite an Friedensunterhandlungen
noch nicht gedacht wird
Jn Santiaggo ſoll ſich nach einem londoner Telegramm

die Lage der Spanier dadurch kritiſcher geſtaltet haben
daß ſämmtliche Civilbeamten aus dem amerikaniſchen Lager ge
flüchtet ſeien Unter den Flüchtlingen befinden ſich der Civil
gonverneur der Bürgermeiſter und der Präſident des oberſten
Gerichtshofes Sie werden ſämmtlich von den Amerikanern
freundlichſt behandelt Die Verluſte der Spanier ſollen nach
ihren Angaben bedeutender ſein als bisher angenommen
wurde Man hat allen Grund dieſe Nähricht vorläufig mit
einigen Fragezeichen zu verſehen

Nach einer Meldung aus Waſhington berichtet Shafter
dem Kriegsamte Linares habe um Verlängerung der Waffen
ruhe bis Sonnabend mittag gebeten damit er imſtande ſei
ſich mit Blanco und der madrider Regierung über die
Räthlichkeit einer Kapitulation zu verſtändigen Nach einer
Berathung zwiſchen Sampſon und Shafter wurde das Geſuch
gewährt Linares aber bedeutet daß nach Ablauf der Waffen
ruhe die Beſchießung beginnen werde falls die Uebergabe nicht
inzwiſchen erfolgt ſei Die Armee werde ſich wenn ſie

Verſtärkungen nur die Gegenangriffe der Spanier abwehren

ſelber beſchießen Wenn ihre Geſchütze nämlich ſo weit tragen
um ſie zur Kapitulation zu nöthigen Jm direkten Wider
ſpruch hierzu ſteht eine Meldung des New York Herald, die
beſagt General To ral habe es abgelehnt auf das Anſinnen
der Amerikaner einzugehen und Santiaggo zu übergeben Toral
habe erklärt er ſei entſchloſſen die Stadt aufs äußerſte zu
vertheidigen Marſchall Blanco billige ſeine Feſtigkeit

Einer Depeſche aus Galveſton zufolge ſind General Miles
und ſein Stab nach Santiago abgegangen Er will die Sache
ſelbſt in die Hand nehmen Ob er mehr Glück haben wird
als Shafter bleibt abzuwarten

Jn Madrid geht das Gerücht Marſchall Blanco habe
gemeldet daß Admiral Sampfſon ihm ein Telegramm ſandte
mit der naiven Aufforderung die ſpaniſche Armee ſolle
binnen 48 Stunden Kuba ränumen andernfalls
würde das amerikaniſche Geſchwader ſämmtliche Häfen der
Jnſel beſchießen Blanco habe die Aufforderung ſelbſtverſtändlich
in ablehnendem Sinne beantwortet

Aus Suez kommt die Nachricht das Geſchwader Camara s
ſei wieder in den Kanal eingelgufen um die Rückfahrt nach
Spanien anzutreten

Das Kabel Manila Hongkong wird wieder funktioniren
da Spanien die Nentralität der Kabel anerkennt Die Nach
richten von den Philippinen dürften demnach wieder reichlicher
fließen als früher

bereit ſei Vorläufig iſt ſie aber noch nicht bereit an dem
Angriffe betheiligen andernfalls werde ſie bis zur Ankunft der

Die Flotte werde nicht nur die Hafenforts ſondern die Stadt

Die brüſſeler Reform hört Don Carlos habe eine

Alſo dann bleibt nichts übrig als ſich noch weiter einzu
ſchränken

Ja ja ich weiß ſchon wo dies hinaus will, ſagte die
Frau mit gekränkter Miene meine arme Mutter iſt dir im
Wege ſie ſpürt es ſo die Aermſte daß ſie in dieſem Hanſe
die Ueberflüſſige iſt Du darfſt ihr nur ein Wort ſagen ſo
geht ſie in die Verſorgung Gott Gott, ſchluchzte die Frau
auf ſo weit iſt s mit uns gekommen daß ich meiner alten
Mutter den Biſſen Brot nicht vergönnen darf

Nur nicht ſo überſpannt leg mir nicht Dinge in den
Mund an die ich nicht gedacht quäle mich nicht noch mit
deinen Empfindeleien

Von Avancement hört man auch nichts mehr, ſagte die
Frau nach einer Pauſe

Davon kann jetzt keine Rede ſein die Zeiten ſind ſchlecht
Man ſpricht von Erſparungen was früher zwei gemacht das
macht jetzt einer Jch bin erdrückt von Amtsſorgen und Ge
ſchäften mein Kopf brennt eine rieſige Verantwortung laſtet
auf mir der geringſte Anſtand und man ſchickt mir den blauen
Bogen und da quälſt du mich auch noch mit deinen häuslichen
h Er ſtützt den Kopf in beide Hände und brütet vor

ſich hin
Die Frau wuzelt wieder nervös an ihren Banknoten Soll

mir aber eins von meinen Mädeln mit einem Beamten daher
kommen Lieber gebe ich ſie einem Schuſter als ſo einem
Hungerleider

Nach dieſen von Frau Eberl mit bebender Stimme hervor
geſtoßenen Worten blickt der Mann auf und ſagt ernſt und
vorwurfsvoll Du hätteſt es dir auch ſeinerzeit überlegen
können

Ueberlegen überlegen, ſprudelt ſie ärgerlich hervor über
legt hab ich s freilich nicht aber bereut hab ich s ſchon ſo oft
ſoviel ich Haar am Kopfe hab

Der Mann zuckte bei dieſen Worten zuſammen blickte ſeine
aufgeregte Gattin mit Thränen in den Augen an und ſagte in
wehmuthsvollem Tone Thereſe

Dann verhüllt er ſein Antlitz mit beiden Händen und ver
harrt in tiefem Schweigen Es entſteht eine lange bange
Panſe während welcher man nichts als das Ticken der Uhr
vernimmt Die Fran blickt mit ängſtlicher Miene nach dem
gebeugten Gatten Sie hat das rauhe Wort ſchon bereut kaum
daß es über die Lippen war Was kann er auch dafür der
Arme der redlich ſein Theil an den Sorgen ihres ärmlichen
Daſeins trägt ſich die einfachſten Freuden des Lebens verſagt
um ſeine Familie ehrlich und rechtſchaffen durchzubringen

wir kommen jg ohnehin das ganze Jahr unter keine Menſchen Sie ſteht auf legt eine Hand auf die Schulter des Gatten

Jnkognitoreiſe unternommen Sein in Brüſſel weilender Geid
geber der Herzog von Solferino reiſe nach Paris

OeſterreichUngarn
Zum Streik in Jawarzno Galizien meldet die Kattowitzer
Zeitung Der Grubendirektor Stein habe durch Plakate ver
kündigen laſſen daß am 17 Juli die ausſtändigen Arbeiter die
Wohnungen der Gewerkſchaft zu räumen hatten Dieſe Anord
nung werde vorausſichtlich weitere Ausſchreitungen zur Folge
haben Ferner theilt das Blatt mit daß in Strichnow bei
Remino ſich die Bauern zuſammenrotteten Der Aufforderung
des Befehlshabers des einſchreitenden Militärs zum Auseinander
gehen wurde keine Folge gegeben das Militär gab deshalb
Feuer und tödtete 20 Bauern Jn Graz iſt der frühereUnterrichtsminiſter und Statthalter von Niederöſterreich Brvon

von Eybesfeld geſtorben
Frankreich

Jn dem Verleumdungs Prozeſſe der Schreib
ſachverſtändigen im Dreyfusprozeſſe gegen Zola verkündigte
am Sonnabend das pariſer Zuchtpolizeigericht das Urtheil Zola
wurde zu 2000 Francs Geldſtrafe und fünfzehn Tagen Gefängniß
verurtheilt welch letztere er vorläufig nicht anzutreten braucht
da das Urtheil unter Anwendung des Geſetzes über den Straf
aufſchub erfolgte Ferner wurden Zola und der Herausgeber der
Aurore ſolidariſch zur Bekanntgabe des Urtheils in zehn

Zeitungen und zur Zahlung von 5000 Francs Schadenerſatz an
jeden der drei Schreibſachverſtändigen verurtheilt Womit
natürlich immer noch nicht bewieſen iſt daß die Gutachten der
Sachverſtändigen richtig geweſen ſind

Als Cavaignac am Freitag nach dem Empfang der
abeſſyniſchen Geſandtſchaft das Elyſee verließ wurde er vom
Pöbel erkannt und mit anhaltenden ſtürmiſchen Zurufen Hoch
das Heer Hoch Cavaignac Hoch Frankreich begrüßt
Ob er auf die Zuſtimmung des Mob ſehr ſtolz iſt

Die Pariſer Abendblätter erklären einſtimmig die Dreyfus
ſache ſei weit davon entfernt beendet zu ſein ſie beginne
eigentlich erſt jetzt

Bulgarien
Jn Sofia umlaufende Gerüchte beſagen daß der Miniſter

präſident Stoilow mit dem Entlaſſungsgeſuch in der Taſche
aus Karlsbad nach Bulgarien zurückkehre

China
Nach einer Depeſche aus Kanton vom 9 d nahmen die Auf

ſtändiſchen MoNink und Tien pak ein und umzingeln jetztWuchuenkſin in der Provinz Kwantung Viele Likinbeamte ſind
getödtet Die Lage in Wuchnuenkſin iſt kritiſch viele wohlhabende
Eingeborene flüchteten

Halle und Almgegend
Halle 10 Juli

Die erſte Ferienwoche liegt nun hinter uns Sie hat
ſich ja recht nett angelaſſen Wenigſtens haben alle die eine
Sommerfriſche aufgeſucht haben ihre Rechnung voll und ganz
gefunden An der Nordſeeküſte herrſcht eine Temperatur wie
im November ſo daß der Grog morgens mittags und abends
das beliebteſte Getränk iſt und ſelbſt Abſtinenzler und Teatotalers
ihrem undeutſchen Namen zum Trotz wie die alten Germanen
immer noch eins trinken Und im Rieſengebirge gehen nicht nur
kalte Regen in die Thäler nieder ſondern richtige veritable
Schneefälle Schmunzelnd reiben ſich alle Daheimgebliebenen
die Hände Der Neid mit dem ſie die Sommerfriſchler in die
Berge ziehen ſahen iſt der reinſten aller Freuden der Schaden
freude gewichen Und während ſie den Komfort der behag
lichen Häuslichkeit genießen malen ſie ſich mit Wonne aus
wie jene in der beſchränkten Sommerwohnung oder in dem
engen Hotelzimmer knurrend und brummend hin und her laufen
und durch dieſen Dauermarſch die theure Gattin nervös
nervöſer am nervöſeſten machen indeß es draußen über die
herrliche Berg und Waldlandſchaft niedergießt niedergießt ein
tönig und ohne Ende Was nützt dem Soldaten der Mantel
wenn er nicht gerollt iſt Und was nützt dem Sommerfriſchler
die herrlichſte Gegend wenn er ſich nicht in ihr ergehen kann
ohne Paraplue und die Ausſicht auf Schnupfen und Rheumatis
mus Der einzige Weg zu dem man ſich jetzt entſchließt iſt
der Weg in die Kneipe Dort findet man wenigſtens Ge
ſinnungsgenoſſen mit denen man zuſammen über das Wetter
ſchimpfen und Betrachtungen über das nun zum Fenſter hinaus

entfernt mit der anderen die Hände von ſeinem Geſicht und
ſagt Franz ſei wieder gut Es war nicht ſo gemeint Du
weißt ja doch daß ich ohne dich nicht leben könnte

Das thut weh liebes Kind ſo harte Worte anhören zu
müſſen Wenn ich noch helfen könnte Jch hätte mich ja gerne
um eine Nachmittagsbeſchäftigung umgethan aber du weißt ja
daß ich bis in die ſpäte Nacht bei meinen Bureauarbeiten ſitze
um den immer größeren Anforderungen zu genügen

Das darfſt du auch nicht das will ich nicht, erwidert ſie
und der Ton ihrer Stimme klingt jetzt weich und tröſtend
ſonſt wirſt du am Ende noch kranke
Sie ſtreichelt ihm die Wangen und ſagt in reſolutem Tone

Laß gehen Alter hab nur noch eine Weile Geduld es wird
ſchon beſſer werden Die Hermine hat jetzt wieder eine ſchöne
Klavierlektion bei einem Oberſten gekriegt der ſie auch wieder
empfehlen wird und wenn wir nur alle geſund bleiben ſo
werden wir uns ſchon durchſchlagen Biſt gut ja Sie fällt
ihm um den Hals und küßt ihn herzlich ab Wir haben
uns nie gezankt Du biſt ja ſo gut und die Kinder ſind brav
Der Zänker und Störenfried iſt einzig und allein

Das Geld das leidige Geld ich weiß es ja daß dein Herz
nichts davon weiß wenn das dumme Geld zu zanken an
ängtNun ſitzen ſie wieder fröhlich beiſammen und beſprechen in

herzlicher Weiſe den Feldzugsplan für den nächſten Monat
Jetzt kommen auch die Kinder wieder eines nach dem andern
herein und da ſie aus den Mienen der Eltern leſen daß der
Sturm ſchon vorüber iſt ſo nehmen ſie auch eifrig theil an
der Berathung

Herr Eber erhebt ſich nach einiger Zeit er muß wieder ins
Bureau Seine Frau iſt ihm geſchäftig beim Anziehen des
Rockes behilflich ſie wickelt einen warmen Shawl um ſeinen
Hals und trägt ihm auf den Mund geſchloſſen zu halten
damit er ſich nicht bei dem rauhen Wind erkälte Dann ge
leitet ſie ihn bis zur Stiege und er drückt ihr zum Abſchied
einen Kuß auf die Stirne

Sie blickt ihm noch lange vom Feuſter aus nach dann ſagt
ſie zu den Kindern gewendet mit Thränen in den Augen

Der gute Vater Nichts als Sorg und Müh und Plag
Kinder denkts nach was wir ihm zu Weihnachten für eine
Freude machen können

Nach einer Weile ſitzt ſie wieder beim Wirthſchaftsbuch und
rechnet 17,50 fl für den Fleiſchhauer 7,68 fl auf Brot



geworfene Reiſegeld anſtellen kann Und vielleicht vielleſcht
findet man unter ihnen auch die nöthigen Männer zu einem
Skat der ſich unter den obwaltenden Regengüſſen bis in die aſch
graue Pechhütte auswächſt So iſt für die Herren der Schöpfung
auch unter ungünſtigen Verhältniſſen geſorgt Und aufs neue
beſtätigt ſich Goethe s Wort

Zu Haus und in dem Kriege herrſcht der Mann
Und in der Fremde weiß er ſich zu helfen

Aber auch das andere
Der Frauen Zuſtand iſt beklagenswerth

Die holde Weiblichkeit entbehrt der geeigneten Mittel ſich die
nöthige Abwechſelung zu ſchaffen des Kaffeekränzchens und der
gleichgeſtimmten Freundinnen mit denen ſie die mit Recht ſo
beliebten Maſſenabſchlachtungen der Bekannten und die nicht
minder erfreulichen Lamentationen über die Dienſtmädchennoth
vornehmen könnte Und dann muß ſie die Kinder hüten die
beim Regenwetter ſchon gar nicht wiſſen was ſie anfangen
ſollen und deshalb auf den größten Unfug verfallen Das
nennt dann die Welt eine Vergnügungsreiſe Mit welcher
Spannung mögen geſtern abend als die Sonne endlich durch
brach all die Sommerfriſchler zum Himmel aufgeblickt welche
Wünſche mögen ſie zu dem braven alten Sankt Petrus hinauf
geſchickt haben Ob der Alte ihre Wünſche erfüllen wird Hoffen
wir das Beſte lieber Leſer

Aus Furcht vor Strafe Geſtern mittag wurde an
der Weineck ſchen Mühle ein männlicher Leichnam an
geſchwemmt Jn demſelben wurde der Malergehilfe Seifarth aus
Halle rekognoszirt der an einem kleinen Mädchen ein Sittlich
keitsverbrechen begangen und jedenfalls aus Furcht vor Strafe
den Tod in der Saale geſucht hat Die kürzlich in den Pulver
weiden aufgefundenen Kleidungsſtücke ſind als dem Selbſtmörder
gehörig erkannt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Johannes, das dreiaktige Schauſpiel von Biörn

Björſon wurde von Dr Brahm für das Deutſche Theater
angenommen

Paul Scherrbart der ſeltſame Phantaſt der ſeine
Werke nur zu ſchreiben ſcheint um ſich über die Welt und ſich
ſelbſt luſtig zu machen tritt an die Spitze eines neuen illuſtrirten
humoriſtiſchen Wochenblattes das im Deutſchen Kunſtverlag
Berlin 5 W erſcheinen wird Es trägt den Titel Lachende
Welt Man darf darauf geſpannt ſein welchen Weg die
Lachende Welt nnter der Führung des Dichters der ge

bratenen Flunder machen wird
Der Staatsrath von Wien beſchloß die Verpachtung des

Währinger Jubiläumsthegters an den früheren
Direktor des Raimund Theaters Adam Müller Gutten
brunn für jährlich 46,000 Gulden

Der zweihundertſte Geburtstag Johann Jakob Bod
mers wird am 19 Juli in Zürich durch eine größere Feſtlich
keit in dem Garten des dortigen Bodmer Hauſes gefeiert werden
M tee vem auch Klopſtock ſeine Ode auf den Züricher See

ete

Gerichtsverhandlungen
Mühlhaauſen i Thür 7 Juli Grober Unfugwährend des Maurerſtreiks Die hieſige Strafkammer

verurtheilte eine ganze Anzahl Maurer wegen Streikpoſten
ſtehens zu Geldſtrafen Jn der Urtheilsbegründung wurde das
Streikpoſtenſtehen im allgemeinen als ſtraffrei bezeichnet da
gegen charakteriſire aber die Art und Weiſe in welcher der
hieſige Streik geführt ſei einen Terrorismus gegen die fremden
hier angekommenen Maurer und eine Beläſtigung des Publikums
worin grober Unfug zu erblicken ſei

Provinzialnachrichten
Langendorf 8 Juli Beſichtigung durch den

Oberpräſidenten Heute vormittag waren der Oberpräſi
dent der Provinz Sachſen Excellenz v Bötticher Regie
rungspräſident Freiherr v d Necke Landeshauptmann Graf
v Wintzingerode Landesrath Hennicke und BaurathRoſſe z Weißenfels hier um die Landwaiſenanſtalt einer
Beſichtigung zu unterziehen Nachdem die Herren die Schule
und ſonſtigen Einrichtungen der Anſtalt in Augenſchein genom
men hatten fand Exerzieren und Turnen der Knaben mit an
ſchließedem Spiel der Knaben und Mädchen ſtatt Der Ober
präſident ſprach über alle Einrichtungen ſeine vollſte Zufrieden
heit aus Nachdem die Herren beim Rittergutsbeſitzer Bartels
Langendorf ſowie Frau Generaldirektor VarthUntergreißlau
auf kurze Zeit als Gäſte geweilt hatten führen ſie mit dem
fahrplanmäßigen Schnellzuge 11,25 Uhr nach Zeitz um die dor
tigen Provinzial Einrichtungen zu beſichtigen

Weißzenfels 9 Juli Jubiläums KriegertageDie Abgeordneten des preußiſchen Sandeskriegerperbanbes a
ihre Verbandlungen am Sonnabend vormittag im Etabliſſement
Bad fort Der Vorſitzende General der Infanterie z D

Excellenz v Spitz eröffnete die Verſammlung nach 9 Ühr
Die Anweſenden erklärten ſich mit dem Antrage des Vorſtandes
einverſtanden daß alle bis 10 Uhr vormittags bei demſelben
eingehenden Abänderungsanträge zum Statut nur zur Verhand
lung kommen ſollen um den Gang der Verhandlungen zu
fördern Der Paragraph 20 Mitglied eines Vereins Einzel
mitglied eines Verbandes Einzelmitglied innerhalb des Landes h
verbandes kann werden wird mit Streichung des Zwiſchengliedes Ehrenmitglied eines Verbandes e n Wie
denn aus dieſem Paragraphen auch noch folgende angenommenen
Sätze zu erwähnen ſind Verabſchiedete Offiziere können aus
nahmsweiſe von den Unterverbänden aller Grade als Einzelmit
glieder aufgenommen werden Von der Aufnahme iſt u g aus
geſchloſſen wer der ſozialdemokratiſchen Partei angehört
oder ſie unterſtützt oder ihre Beſtrebungen durch Worte oder
Handlungen fördert Weiteres Jntereſſe findet die Beſchluß
faſſung über folgende Sätze Die Aufnahme und Eingliederung
neuer Vereine erfolgt auf zuvorige Anmeldung bei dem Vor
ſtande des nächſt übergeordneten Kreisverbandes durch den
Landesverband Mit großer Majorität fällt der Satz Nen
eintretende Vereine müſſen der Unterſtützungskaſſe des Deutſchen
Kriegerbundes beitreten Der Abgeordnetentag beſchließt in
ſeiner Sitzung u g weiter Die Kreisverbände ſind berechtigt
Anträge für den Abgeordnetentag des preußiſchen Landeskrieger
verbandes zu ſtellen und ſtimmberechtigte Vertreter zum Ab
georduetentag zu entſenden Wo Provinzial oder Regierungs
bezirks Verbände beſtehen hat die Vorlage der Anträge ihrer
Kreisverbände durch Vermittelung jener zu geſchehen Die
Tagungen des Landeskriegerverbandes ſollen alle zwei Jahre
ſtatifinden Es werden in den Landesverbandsvorſtand gewählt
Vorſitzender v Spitz General der Jnfanterie z 1 ſtellv
Vorſitzender Profeſſor Dr W eſtphal 2 ſtellv Vorſitzender
Kanzleirath Stengel 1 Schriftführer Dr puil Roloff
2 Schriftführer Polizei Sekretär in Tempelhof Jffland

Schatzmeiſter Magiſtratsſekretär Backhauſen 2 Schaßz
meiſter Bankier R Mitzlaff als Beiſitzer Oberſtlieut a D
Mitzlaff Eiſenbahnbetriebsſekretär Ranz Rentner Quenſel
Premier Lient d R Güterbock Major z D v Stranß
Lieut d L Zacke und Landgerichtsdirektor Recke ſämmtlich
zu Berlin Unter lautem Jubel wird die Konſtituirung des
Preußiſchen Landeskriegerverbandes erklärt und werden die
Verhandlungen gegen 2 Uhr nachmittags mit einem dreimaligen

Hoch auf den Kaiſer geſchloſſen Es wird noch beſchloſſen alli von ſeiten des Landesverbandes eine Geſellſchaftslotterie

mit Looſen zu 50 Pf pro Stück zu veranſtalten ferner erklärt
ſich die Verſammlung einverſtanden eine Vertretung des Landes
verbandes im ſtändigen r einzuleiten Ober
bürgermeiſter Dr Strauß Gladbach ſpricht dem Vorſtande
insbeſondere dem Vorſitzenden den Dank der Verſammlung für
ſeine umſichtige Leitung aus Ein ſich anſchließendes Konzert
des Stadtorcheſters vereinigte abends die Abgeordneten im Ver
ſammlungsſaale einige fanden ſich in kleineren Cirkeln in den
einzelnen Lokalen zuſammen

c Jeſſen 9 Juli Königſchießen SchwereUnglücksfälle Erhängt eiefreverj ver drh in
dieſer Woche hier ſtattgehabten Schützenfeſte ereignete es ſich
daß von zwei Mitgliedern ganz gleichnahe Schüſſe auf die
Königsſcheibe abgegeben wurden durch nochmaliges Schießen
auf die Stechſcheibe erlangte der Kürſchnermeiſter Lenkers
dorf auf ein Jahr die Schützenkönigswürde Jm nächſten
Jahre gedenkt die hieſige Gilde ihr 350 jähriges Jubiläum feſt
lich zu begehen Vor einigen Tagen ſtürzten in Wendiſch
Linda zwei auf einer hochbeladenen Fuhre Heu ſitzende
Frauen infolge Wankens des Wagens herab Die eine
brach das Genick und war ſofort todt dieandere das Kreuz und verſtarb nach kurzer Zeit Dieſer
Tage erhängte ſich in Bethau bei Prettin aus bisher noch
unbekannter Urfache die 15jöhrige Tochter des daſigen Ein
wohners L Auf der Feldmark des benachbarten Ruhlsdorf
wurden von einem nichtswürdigen Buben dem Auszügler
Zöllner von dem zu ſeinem Altentheil gehörenden Kornfelde die
Aehren abgeſchnitten und kreuz und quer durch das Roggenfeld
Gänge gemäht

J Muhlhauſen Thür 8 Juli Bauein ſchränkung
für Fabrikanlagen Um von gewiſſen Stadttheilen Rauch
Geräuſch c Beläſtigung in Zukunft fern zu halten ſoll im
Wege der Polizeiverordnung demnächſt die Anlage und Er
weiterung von Fabrikanlagen in der inneren Stadt verboten
und in der äußeren Stadt nur im Oſten und Norden geſtattet
werden Trotzdem infolge von Jnterpellationen in der Stadt
verordneten Verſammlung der Chef der Polizei Oberbürger
meiſter Dr Lentze das Verſprechen gegeben hat bei Ausarbeitung
der Verordnung mit größter Vorſicht zu verfahren um der
Jnduſtrie ſo wenig wie möglich zu ſchaden herrſcht in
induſtriellen Kreiſen Erregung über die geplanten Maßnahmen

St Vom Brocken 8 Juli Wetterbericht Statt des
Hochdruckgebietes im Südweſten welches wider Erwarten ſich
faſt unveränderlich gehalten hat iſt in den letzten Tagen wieder
eine umfangreiche Depreſſion welche das nördliche Europa be
deckte von beſtimmendem Einfluß auf die Witterung bei uns ge
weſen und während wir anhaltendes Aufklaren und demzufolge
ſonniges wärmeres und trockenes Wetter erwarteten iſt im
Gegentheil ſchon vorgeſtern Nacht eine erneute Verſchlechterung
eingetreten Dichtes Gewölk überzog vorgeſtern abend den bei
Sonnennntergang faſt wolkenfrei gewordenen Himmel und geſtern
früh ſteckte die Brockenkuppe wieder in einem dichten Nebel
ſchleier der ſich bis heute abend auch nicht einen Augenblick
gelichtet hat Das Thermometer zeigte geſtern mittag noch über
9 Grad nachdem aber der Wind von Südweſten nach Nordweſten
herumgegangen iſt iſt das Thermometer zurückgegangen bis auf3 Grad heute früh und hat ſich auch heute mittag kaum über
4 Grad erhoben Der ſeit geſtern vormittag mit geringen Un
terbrechungen bis zum heutigen Abend angehaltene Regen dauert
fort Da der Nordwind ſeit geſtern nachmittag mit beträchtlicher
Stärke faſt ſtürmiſch weht ſo iſt das Wetter rauh und
unfreundlich und glaubt man ſich in den Oktober ſtatt in den
Juli verſetzt Der Fremdenverkehr nach dem Brocken welcher
um die Mitte dieſes Monats ſich etwasegehoben hatte iſt unter
dem Einfluß der ungünſtigen Witterung wieder ſehr gering
geworden

Rofzlan 9 Juli Zum kommunalen Konflikt
Regatta Die einzig richtige Antwort hat der Bürgermeiſter
geſtern abend vom Stadtverordneten Kollegium erhalten Kom
merzienrath Gotth Sachſenberg wurde mit 16 Stimmen zum
Stadtrath wiedergewählt Sein Vetter Kommerzienrath
Georg Sachſenberg enthielt ſich der Abſtimmung Ein Stadt
verordneter fehlte entſchuldigt Bei der Aribert Regatta
müſſen bei 4 Rennen Vorrennen ſtattfinden Sie ſollen heute
nachmittag 5 Uhr beginnen Es ſind dies 1 Zweiter Vierer
11 Boote 5 Zweiter Junior Vierer 7 Boote 8 Einer 7 Boote

9 Junior Vierer 7 Boote Auf dem Elbzollhauſe herrſcht ſchon
jetzt vormittags 11 Uhr fröhliches Leben

Vermiſchtes
Von einer beachtenswerthen Geſchäftspraktik weiß die

Berl Ztg zu berichten Einer bekannten Maſchinenfabrik
im Norden Berlins widerfuhr vor einiger Zeit das Mißgeſchick
daß Einbrecher nachts den Privatwächter der Fabrik über
rumpelten durch Knebelung unſchädlich niachten und den großen
diebesſicheren Kaſſenſchrank des Comptairs ausräumten
der Jnhaber der Fabrik beauftragte ein hieſiges Bureau mit

den einſchlägigen Recherchen Als der Leiter der Unterſuchung
ſich nach der Firma die den Kaſſenſchrank geliefert hatte er
kundigte bedauerte ſein Auftraggeber da er ſich verpflichtet
den Namen nicht zu nennen Als der Kriminaliſt nicht nach
ließ erklärte der Herr er habe die Hälfte der geſtohlenen
Summe bereits wiedererhalten am Morgen nach dem Dieb
ſtahl und zwar von einem eigens entſandten Agenten der
fraglichen Kaſſenſchrank Fabrik So wird s gemacht

Na deun Proſt Eine franzöſiſche Weinhandlung verſendet
ein Rundſchreiben das wir in ſeiner ganzen blühendeu Schön
eit hier wiedergeben wollen Bäder in vorzüglichem

Malvaſierwein die ſtärkendſten und hygieniſch beſten die
man nehmen kann Ein Hektoliter von dieſem köſtlichen Wein
genügt für hundert Bäder Man gießt jedesmal die ganzen
hundert Liter in die Badewanne und wenn man das Bad in
welchem man zwanzig Minuten verweilt genommen hat gießt
man den Wein in das Faß zurück Nach den hundert Bädern
deſtillirt man den Malvaſier und man erhält einen vortrefflichen
Branntwein als Tafelgetränk Brrr

Die ſtaats gefährliche Anſichtspoſtkarte Der Redacteur
des Zofinger Tageblatts im Kanton Aargau ſchickte nachJtalien an einen rennt der Jtaliener und Staatsbeamter iſt
eine Anſichtskarte auf der die Jungfrau dargeſtellt war
wie man ſie von Jnterlaken aus ſieht beſchienen von den letzten
Strahlen der untergehenden Sonne Dieſer Tage erhielt nun
der Redacteur/von einem Bekannten ſeines italieniſchen Freundes
einen Brief der ihn in höchſtes oder tiefſtes wie man gerade
will Staunen verſetzte Man ſchrieb ihm daß der Vor
geſetzte ſeines Freundes die Anſichtskarte bemerkt habe worauf
er ſofort den Adreſſaten rufen ließ und einem hochnothpeinlichen
Verhör unterwarf Ganz beſonders habe er ſich nach der rothen
Farbe auf dem Gipfel des republikaniſchen Berges erkundigt
ob ſie nicht eine ſymboliſche Bedeutung habe nnd nicht etwa
eine Anſpielung auf irgend eine geheimnißvolle und blutige
Verſchwörung ſei Durch die Erklärung des Adreſſaten daß
die Jungfrau mit den Sonnenſtrahlen durchaus nichts gegen die
italieniſche Regierung im Schilde führe wurde der Herr Vor
geſetzte etwas beruhigt er konnte es jedoch nicht unterlaſſen
an ſeinen Untergebenen einige Worte ernſter väterlicher Er
mahnung zu richten indem er ihm zu verſtehen gab daß die
Korreſpondenz mit einem republikaniſchen Journaliſten ſchon an
ſich Verdacht erregen müſſe
General Miles der Höchſtkommandirende der Vereinigten
StaatenTiuppen hat eine far beſondere Vorliebe für den
Frack Er zieht ihn wie es ſcheint ſogar ſeiner ſchönen neuen

mit ECxtra Goldlitzen und Stickerei dedeckten Untform vor denn
bei ſeiner jüngſten Jnſpektionstour war er abends ſtets im Frack
oder Tuxedo Jaquette auf der Veranda des Hotels in Tampa
zu ſehen wo er es ſich in einem Lehnſtuhl bei den Klängen des
Orcheſters und einer duftenden Regalia wohl ſein ließ Wen
ſeine Goldſtickereien auf der Schützenkönigs Uniform vie
Anlaß zu ſarkaſtiſchen Bemerkungen gegeben haben ſo ſein Frack
und Strohhütchen im Lager einer h noch mehr
Es mag noch hingehen daß in der Spezial Car welche ihn von
Waſhington nach Tampa brachte eine Porzellan Badewanne
und andere luxuriöſe Bequemlichkeiten vorgeſehen waren aber
ein General der mit Frack und Strohhut warum nicht ſchon
mit Cylinder in den Krieg zieht das iſt wohl noch kaum
dageweſen Uebrigens widerlegt immerhin dieſe Thatſache das
Gerücht das Stampede der Mauleſel im Lager von Tampa
ſei dadurch herbeigeführt worden daß General Miles im Glanzeſeiner neuen goldbetreßten Uniform dort um es
erſchienen ſei und unter den Vierfüßlern eine Panik verurſacht
habe weil dieſe nun geglaubt die Spanier ſeien da

Unglücksfälle und Verbrechen Oberhalb Brühl Köln
entgleiſte ein Vorgebirgs Eiſenbahnzug Mehrere Wagen und
die Maſchinen wurden zertrümmert einzelne Paſſagiere wurden
leicht verwundet der Heizer wurde von der Maſchine ge
ſchleudert und ihm beide Beine abgefahren Der Unfall er
eignete ſich an einer ſtark abſchüſſigen Stelle Der Touriſt
Ebhardt aus Köthen ſtürzte vom Schlern Gipfel ab und
wurde ſchwer verletzt aufgefunden

Perſonalnachrichten Betty Schwabe die talentvolle
Schülerin Joachims beſchließt ihre künſtleriſche Laufbahn Sie
wird ſich verheirathen und nicht mehr öffentlich auftreten Jn
Athen ſtarb in dieſen Tagen Dimitrius Koromilas der
Begründer der Ephimeris des Koromilas und dramatiſcher
Schriftſteller Jn jungen Jahren entſagte er ſeinen Fachſtudien
und gründete die erſte bedeutendere Zeitung nach dem Aeon
Als die Preſſe ſich mehr in den Dienſt der Parteien ſtellte ver
kaufte er ſein Blatt um ſich ganz dem Theater zu widmen Jhm
und ſeinen dramatiſchen Werken iſt es zuzuſchreiben daß das
Publikum ſich allmälig an griechiſche Originalluſtſpiele gewöhnte
Er hat auch die Gründung einer griechiſchen Nationalbühne an
geregt und den König in zahlreichen Audienzen für ſeinen Plan
gewonnen Die Fürſtin Pauline Metternich ſoll jetzt eifrig
an ihren Memoiren ſchreiven Das Jntereſſanteſte was ſie in
ihrer luſtigen Pariſer Zeit erlebt hat wird ſie aber wohl für
ſich behalten

Luſtige Zeitungsſchau Die Thüringer Nachrichten
Nr 147 ſprechen zu dem Bezirksturnfeſt das in Orlamünde

abgehalten werden ſoll den Wunſch aus daß es nicht an den
nöthigen Konſummitteln fehlen möge Auch was die Kuh
giebt Butter Käſe Eier u ſ w muß reichlich vorhanden
ſetn Videant consules Selbſt Dr Dietrich Hahn Kann den
Thüringer Nachrichten ſagen daß die Kuh niemals Eier legt

Ueber einen vom Blitze Getroffenen berichtet der Hol
ſteiniſche Courier Nr 146 Als er nach einer halben Stunde
erwachte befand er ſich noch im bewußtloſen Zuſtande
Der Berichterſtatter ſcheint in demſelben Zuſtande ſeine Meldung
zu Papier gebracht zu haben Der Dresdner Anz iger
Nr 180 fuhrt unter den Aufgebotenen auswärtiger Standes

ämter u a auf Dr med E P Hummel prakt Arzt mit
Dr med B Grüneberg beide in Herrenalb Wenn ſid zwei
Aerzte zu gemeinſchaftlicher Betreibung der Praxis verbinden ſo
hat das ja manches für ſich muß aber deshalb gleich geheirathet
werden Der duisburger Gen Anz giebt am 4 Juli die muth
maßliche Witterung für den 3 Juli an Das iſt ein ſolides
Verfahren bei dem ſich ſichere Reſultate erzielen laſſen Jn
Ottweiler iſt die Stelle des Bürgermeiſters fommiſſariſch zu be
ſetzen Der erſte Beigeordnete Waltziger macht im Buürger
meiſterei Blatt für Rheinland und Weſtfalen Nr 27 die Be
dingungen bekannt und ſchließt Bewerber ſind bis ſpäteſtens
31 Juli cr bei mir einzureichen Ein etwas umſtändliches
Verfahren deſſen Zweck wir nicht einzuſehen vermögen Das
Berliner Tageblatt erzählt die Mondfinſterniß vom 3 Juli

habe die Berliner in hohem Grade befriedigt Die Nachricht
ſoll den Mann im Monde in hohem Maße erfreut haben
Die Eisleber Zeitung Nr 152 berichtet Von einem be
dauerlichen Unglücksfall wurde ein junger Mann Franz K aus
Wormsleben betroffen indem ihm beim Staarehüten aus
ſeinem mit Steinchen geladenen Gewehre ein Schuß durch die
linke Hand ging Das Staarehüten das man übrigens hier
nicht kennt iſt gewiß nicht viel weniger anſtrengend als das

Hüten von Flöhen KladdBoshaft Geſtern bin ich mit meinem Pferd über diGraben geſetzt Und wer war zuerſt drüben Fl Zin
Veloc ipeddiſtichon Aus dem modernen Schiller

Jn den Grunewald raſt mit tauſend All Heil der
Radler

Still nach der Stadtbahn zurück hinkt er es iſt das

Rad leer ultBäder und Sonmmerfriſchen
Bäderfrequenz Nach den uns zugehenden Kurliſten betrug

die Zahl der Kurgäſte in Marienbad am 7 Juli 9283
Sulza am 30 Juni 656 Karlsbad am 6 Juli 22,785 Sude
rod e am 2 Juli 1368 Teplitz Schönau am 7 Juli 2777
Sylt am 7 Juli 1743 Warm brunn am 4 Juli 2971 Fried
richroda am 6 Juli 3640 Sulz a am 4 Juli 702 Elmen
am 3 Juli 3220 Kreuz nach am 6 Juli 3415 Grund a H
am 6 Juli 1098 Salzungen i Th am 8 Juli 1000

Hirſch ſche Schneider Akademie
Berlin Rothes Schloß 2

Prämiirt Dresden 1874 und Berliner Gewerbe
Ausſtellung 1879

6 C Prämiirt mit der goldenen MedailleNeuer Erfolg in Fraukreich 1897 und goldenen
Medaille in England 1897 Größte älteſte beſuchteſte und
ginzig preisgekrönte Fachlehranſtalt der Welt Gegründet 1859
Bereits über 25,000 Schüler ausgebildet Kurſe von 20 Mark
an beginnen am 1 und 15 jeden Monats Herren Damen
und äſcheſchneiderei Stellenvermittelung koſtenlos
Proſpekte gratis Die DirectionZurückgesetzte Sommer

St r 6 Meter Waschstoffe zum Kleid fur M 10 O 6 soliden Sommerstoff n M 80
6 Sommer Nouveauts 5 D 10im Ausverkauf 6 loden vorzügl Qual dop br M 60

S Ausserordentliche Gelegenheitskänfe
Muster in modernsten Kleider und Blousenstotffen
t v S zu extra reduzirten Preisenauf Verlangen versenden in einzelnen Metern franco in s Haus

franeo ins Haus Hettinger Co Frankfurt a M Versandthaus
Modebilder Separat Abtheilung 5 Stoff z ganzen Anzug N 75

Cheviot 5ratis für Herreostotfſe

Auskunfſts Institut COreditschutz In u Ausiand
G H Fischer Halle a S Poststr I8 Fernspr 803

J das Stück 25 Pfg hochfein parfümirtaämmerer ist die beste u Tüäeste Seite kur gen
tüglichen Toilette Gebrauch selbstX 1548 kleinen Kindern zuträglich Aeusserst

s im VerdJexkaufsstellen durch Plakate unten len 27 97



2 S OdeeKk theken VermnttiunPaul Seſausoil ch Co en n Suecret vertreter en
Weehselcommanditirt von der Anhalt Dessauischen Landesbank Annahme und Verzinsung von De ar wee nen Privat Tresore

Halle alS Leipzigerstr 10 und Bitterfeld Spar Einlagen Depositen Einlösung von Coupons etc

We en
Vertreter Sind die besten

J W NAUMANN DRESPDE
h r Contrulſteig ungenMethode Berlitz inEnge ch Franzö ſich c iepiſch W

eprüfte nationale Sebrträfte Die vollſtändige Einrichtung von Damprfhetzungen mittelſt Hochdruck oder AbdampfProſpekte en etäeürlſtraße 34 Niederdruek DBampfheilzungen mit doppelt wirkendem Zugregnlator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserhelzungen und eombinirte Systeme
für Private öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche ZweckeDampfbäder Warmwafſerbereitung re ſowie Ansführnug von Reparatüren

Dicker Werneburg
Halle a Thurmstrasse 123 Fernspr 31

etc
schnell qut Patentbüreau

e

ſehr vortheilhaft vermittelt die 8 4 zGeneral Agentur der
Friedrich gen

Wir eröffnen am Schluss der Saison einentn pnnt n
Urin ünter ſuchung

chem u microscop ſowie
Prüfung von Auswurk

auf Tuberkelbaecillen

Blücherstr 16 Telephon Nr 709

T 53 23 r

et in grossem Vmfange

fertigt gewiſſenhaft und billig
Apotheker O Krütgen Königſtr 24

feineren Tapetenarbeiten Derselbe dauert Montag Dienstag Mittwoeh Donnerstag Freitag
Zum Verkauf Kkommen

Sommer Kleiderstoſfe Wawchstoffe

Schwarze Stolke Winterstoſfe Ielle und
eremkarbige Ballstoſſe Seidenstoſfe

Promenaden und Reisckleider HNorgenkleider

Blusen Unterröcke Kragen Jachkets
Staubmäntel

X lIlIiermit bieten wir Gelegenheit unsere als vortheilhaft
in Düben Ernst Schultzein Landsberg J C Pötzsech bekannten Qualitäten ganz bedeutend unter Preis einzukanfen

leg leichte herrſch Leder Landauer I lalbchaiſen Wisky Park Ponywagen W
T 2ſp Geſchirre bill t

Chriltophlach
als Fußbodenanſtrich beſtens bewährt
ſofort trocknend und geruchlos

von Jedermann leicht anwendbar
gelbbraun mahagoni eichen

nußbaum und granufarbig
Franz Christoph Berlin

Allein ächt in Halle a/S
Helmbold Co

M Waltsgottin Brehna Paul HDeter
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Pommer Leipzig Gottſchedſtr 16F ehuhmnener
empfiehlt die Fabrikate der Herren

M Seiler Söhne Weißenfels
zu Fabrikpreiſen

Weissenfelser

Schuh Fabrik Niederlage
32 Gr Ulrichſtraße 32

FEckladen mit 4 Schaufenstern

rig u Roen
Oraner

empfiehlt

7 U We Leipziger Str 232

e e a re Fischers DampfhbadeanstaltBrüderſtraße 11 dicht am Markta ne Kol aden fabrik Dambpfbäder Packungen Maffage Gymnaſtik verſch Bäder
Sorgfältigſte Beachtung krankhafter Zuſtände Gute Heilerfolge

Ae franz Rudoſſhebe 25 S Krause nete

e
Gaskochherde und Gaskochapparate verſchiedener S Banm Poſe St 1 1 11Größe Gasplüätten Gaskochplatten Syſtem Hudler an J S 2 S h en 8 S

geringem Gasverbrauch jedes andere Syſtem übertreffend empfiehlt J e Wr J c h e e S W IP A Richter C

einzeln vermiethbar

The Berlitz School of anguages

Sternstrasse Nr 11Engliseh Französisech ItalienisehNar goeprüfte nationale Lehrerinnen
Während des Unterrichtes hört und

der Schüler nur die Sprache
e er zu erlernen wünseht

Prospeete Kostenfrei

Reisebhücher
bei

Fr StarkKoe
Hofbuchhändler

15 Barfüßerſtraße 15

Niemand gefſge e
KHAdarf einer her irgend

J welcher Axt ſich mein
enormes Lager anzuſehen um ſich von er

Vorzüglichkeit u Billigkeit meiner
Ubren zu überzentgen Verkauf nur
egen Kaſſe daher zu erſtannlichßehfbar billigſten Herrin e

Taſchenuhren f Herren v 6 57Taſchenuhren f Damen v 12150
Wecker von 2,50 3 410Regulatenre von 10 12 i 52
Moderne Tafeluhren v 20 80
Jede Uhr wird abgezogen geliefert

Mehrjährige reelle Garantie
UhrmacherE Radecke Steinweg 1

Specialgeſchäft ſolid Uhren r re
bei ſolideſterReparaturen Wehen

anerkannt billigſten Preiſen unter
reeller Garantie Neue Feder 1 C

3 7 Kkreuzsait Eisenbau1anino8s von 380 M an
Vranco 4wöch Probesend
Ohne Anzahl 15 M monatl

Fahr Stern Berlin Neanderstr 61

n Echt Hineſſche dw
Mandarinendaunen
garantirt neu und beſtens 85
reinigt das Pfund Mkſilberweiße gühſedannen da

Pfund Mk 50 Ta Sorte zweiß das Pfund m ,50
erkannt vorzügliche Füllnng
z Oberbetten Verpack umſonſt

erſandt gegen Nachnahme Preis
kourant u Proben gratis u franko

Heinrich Weißenberg
Berlin NO Landsbergerſtr 39

Viele Anerkennungsſchreiben

Prima Kernleder Treibriemen
vorzügliechster Eiehenlohgerdung

auf nassem Wege gestreckt
wodarch Nachdehnen im Betriebe fast

gänzlich ausgeschlossen
fabriziert

Fr StephanMühlhausen i Th
Gegr 1851 Feinste Referengzen

Jahresproduetionüber 300,000 m e

Die S Feder
neahbelset ber

Aug Weddy
Leipziger Strasse 22

v mS Zinn haben
in den meisten Kolonialwaaren

Drogen und Seifen Handlangen

Dr Thompsox s

Seifenpulver
T

ist das beste und im Gebrauch
billigste und bequemste

Wasohmittel
der Welt

Man achte genall aur den Namen

Dr Thompson
und die Schutzmarke Schwan

Für den Anzeigentbeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt und Blätter für s Haus
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